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Die Erfahrung der Industrie und Wirtschaft zeigt klar auf: für erfolgreiche Digitalprojekte ist die 
Projektmethodik von entscheidender Bedeutung. Erkenntnisse aus vielen Projekten fliessen 
dazu kontinuierlich in verschiedenste agile Projektmethodiken wie SCRUM, Kanban, Lean, OKR 
oder vergleichbar mit ein. Diese sind heute in der Industrie Standard über viele Branchen hin­
weg . 

HERMES ist eine Projektmanagementmethode dies seit 1975 in der Bundesverwaltung ange­
wendet wird. Die Stadt Zürich setzt diese ebenso ein. HERMES kennt zwar eine Co-Existenz 
mit gewissen Aspekten der agilen Projektleitung, scheint aber ausserhalb der Verwaltung unbe­
deutend zu sein. 

In diesem Zusammenhang bitten wir den Stadtrat um die Beantwortung der folgenden Fragen: 

1. Wann muss ein Projekt in der Stadt Zürich nach HERMES durchgeführt werden 
und was ist die rechtliche Grundlage dafür? 

2. Kann ein Projekt auf HERMES verzichten? Falls ja, unter welchen Umständen? 
Falls nein, wieso nicht? 

3. Wie beurteilt der Stadtrat die Verbreitung von HERMES national und international? • 

4. Müssen ausgeschriebene Projekte zwingend nach HERMES angeboten und er­
bracht werden? Falls ja, wieso? Falls nein, unter welchen Umständen kann davon 
abgewichen werden? 

5. Welche Rolle spielen agile Methoden in der digitalen Transformation der Stadtver­
waltung (Strategie Schwerpunkt «Digitale Stadt»)? 

6. Mit «HERMES Ausgabe 2022» ist es möglich agile Entwicklungsmethoden in 
HERMES zu initegrieren. Sieht der Stadtrat Vorteile die agilen Entwicklungsmetho­
den mit HERMES anzuwenden gegenüber den gängigen im Einleitungstext ge­
nannten, agilen Projektmethoden? 

7. Welche Aussagen treffen die Digitalstrategie der OIZ (früher IT Strategie), das Digi­
talisierungsprogramm Digi+ sowie der Digital-Pakt Zürich hinsichtlich Projektmetho­
dik (im Speziellen zu HERMES, sowie agilen Vorgehen)? 

8. Werden zukünftig rein agile Projekte ermöglicht (ohne Zwang zu HERMES)? Falls 
ja, unter welchen Umständen? Falls nein, wieso nicht? Welche Vorgaben müssen 
geändert werden , damit dies in Zukunft möglich ist? 


